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P e i i a u e r A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonntag. 

€insd>altunaspreise billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 €xemplaren gedruckt und in Pellau und 
Umaebuna sorafältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustel lung 

des „Peftauer Anzeigers" erfolgt kostenlos . 

Henneberg-Seide E s 
ü bU«. 11 

direkt I — 
z. weiß u . 

. . . . . > .7bKreuz , 
bi» fl. 11 S b per 

M e t . , f ü r B l u s e n u n d R o b e n . F r a n k o u . s o h o n T e r -
a o l l t tu» H a u » gel iefer t . Reiche A i u s t e r a u » « a h l u m g e h e n d 

8vld«n-fadrii l t . ttonnsdsfg, Zürich. 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
u. Vermächtnissen oeö Deutschen 

SchnlvereineS und der Südmart. 

xxxxxxxxxxxxxxxx 

Nur echter Macks 

Kaiser-Borax 
Zum täglichen Gebrauch Im Wasohwasser. 

Der cchte maCK* KallfT-8«rax ist das mildeste und gesündeste, seit Jahren bewahrte UtriCfcÖarraagimittti 
f i t die Baut, macht da» Wasser weich und die Haut ttia, lart und Wtltf. Beliebtes antiseptiiches Mittel 
zur maifl- B«fl Xahapflfgf und zum mediz. Gebrauch. Vorsicht beim Einkauf! Nur echt in rotta Karton« 
zu 15 JO u. 7* d mit nebiger Schutzmarke u. ausführlicher Anleitung. Mtmals l&KI Kaiser-Borax-Seife 

Veilchengeruch, Tola-Seife u. Tola-Parfüm. Allein. Erz. für Österr.-Ung.: Sottlied Ueitb, Ulita TTT, I. m 

SchwanSeife 
( S c h i c h t 1 fett« K a l i s e i f e ) 

Es grenzt 
mnm Wunderbaro 

• u Schwan seif« (Schicht« feste Kallselfe) leistet. - Zum 9uch«n 
«en feinen Stoffen aas Sehte. Wall« oder Leinen nehm« man nur 

3c l iman*«lf« . - Sla Ist absolut rein, mm 4m toten Materialien hergestellt dabei von 
D hjdute» M n l f u r i w H • 

i f utze nur mit 

lern«! 

H U I 
Putzextract 

Stampiglien 
aus Kautschuk oder Metall 

liefert in jeder Ausführung billigst die 
Buchdrnckerei 

W. Blanke in Peitau. 

Der Wa»cMag Jetzt ein Vergnügen! 

Persil 
Modernes Waschmi^e! 

Vollkommen unschädlich! RtiN CWOf1,! 

e i m a l i g e s Hocke» — 
blendend w e i s s t W ä s c h e ! 

Kein Reib t« « l d B l u t « * ! 

Reis U l « d t b r « t t ! 

Spart Arbeit, Zeit nnd Geld! 
Einmal rerweidet , Immer gebraucht! 

Allein. Erzeug in Österr.-Ung. g»tlli«d Uoitb, OJicn 111/,. 

Tüchtige Agenten 
I werden filr den Besuch der Pr ivatkundschast in al len 
| Lilschaste» gesucht. S e h r lohnende und dauernde S t e l l u n g . 

Hohe Provis ion , ev F i x u m . Offe r te a n : 
UJ. » k i a u i e r , B a u p t p o i t l a a e r n d , Blla&ea T. 

e i n schönes 

Gesidi f • * 

ist eine Empfelilungakarte 
an alle Herzen, welche 
Mutter Natur iljren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hat. ljeidor können 
sich diesM Vorzuges nur 
aehr wenige erfreuen. Eine 
rosige Haut und einen fei-
nen Teint, kann sich jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

ches Mittel ist 

S R O L i e ß ' s KCU. 
B u u m e n s e i F e : 

: : AUS BRslnn, 
erzeugt a u dem Extrakte 
wertvoller Wald und Wie-
senblume«. verjtturt nnd 
verschont dieselbe die Haat. 
Das Haar wird naeh Ue-
braoeh von (Jrolieh'a Hea-
blamenieife voll nnd wellig. 
Weiter« leistet Gralieh'i 
Hembiameiseife als Kiider-
«eise «schätzbare Dienste. 
Preis eines Stiiekes für 
mehrere Monte ausreichend 
60 h. Käuflich ia Pettea: 
V. Sch «Itlnk, H»«dl»«g. 
Jo*. Kasimir, H»mllnng, 
Frani Ralair, Handln*, 
F. C Schwab, Handlang 

„zar goldenen Kagel" 

rm 
C l «?l <51 0 | o , | C 

E p i l e p s i 
W e r an Fallsucht , T r ü m p f e n u. and . 
nervösen Zus tünden leidet , ver lange 
Aroschare da rüber . E rhä l t l i ch g r a t i t 

u n d f ranko durch die 

p r iv i t . Achwanrn-Apothkke 

F r a n k f u r t a . M . 

6 | @ | ® | @ | ^ | @ l @ l @ 
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Uilla Jlnncnbclm 
Waidachach Nr. 51 

is t sofort billig xn verpacht!«. — J ln in f r agen dortselbst. 

Schönes, dreijähriges • • • • • • « 

Bernbardiner-männcben 
vorsüglicher Wächter, ist preiswert zu verkaufen. 

U i l l a U n n e n k e i m . 

o m a f o s e 
(Fleisch-Eiweiß) 

hebt in kürzester Zeit den 

Kräftezustand. 
Erhiitllch in Apotheken und 

Drogerien. 

tt>.. ; m»-j w-

IV I 

F. C. Schwab . j 
Spezehsl-, Material- and Farbvlarefc-HandlMif 

„zur goldenen Kugel" In P E T T A U 
liefert 

Braunkohle 
be i A b n ä h m e 

v o n 3 0 0 « I I « I § 0 « e l l e r 

„ 1 0 0 0 # . i . . . 1 7 0 ^ 

2 0 0 0 „ ; . . . . 1 6 0 „ 

p e r M e t e n e u t n e r . 

tt 

Ein Mädchen für klles 
welches hauptsachlich Verwendung im Verkaufsloftai findet, wird 

sofort aufgenommen. Wie auch ein 

HandluNgsleHtjunA 
Anzufragen bei Ferdlriind Strois, Pettau. 

aus gutem Hause, der deut-
scheu und slowenischen S p r a -
che mächtig, wird ausge« 

M r i i n g f k 6alaat«1r- »irtN»(«1war*Bl>«tal|.4f»*iftt i t t 

ttlilh. S l r k ' s n a c h f o l g e t , P t f i a t i . 

Steckenp fe rd - M H M li l ienrnilthseife 

M ! ^ n mm< 

U2 

D a s O r s g i n s ! 
aller Un Hlfltfal fe*n«dllckeA m»<l.ilrtlt$hef» L'll#wmllchee»<»«, ,. 

triwft arte, «Je Kaat «M rtii«, res SsepvunsMs Hi i i j i l 
M'HiÔ e« S>0ck JAHrllê sr Cô lwm! Tlgl<ch# AA«r%«nftbflfM<Kr*tbe4t 

2 Sta«upf«aa und 10 Geld«*» v, Silberne Medsillert! 
mm aclil« gtnau ms Nanen u.Bahuiimarkei •t*«h«npf« 

I**" "• - i'LN i ~T I*|' n >• T1 U afclffci 
riiiwnui» fdurm p̂i»" k»s»-n»st» e 1»! vtifr, tk ifwiii»lr>*. 

>i !^B i 

7^m 

bestehend au? 4 Zimmern. 
Kiiche, Gpeisefammer und 
Terrasse, ist bis 1. Sep-

. tember I(eveuwell srllher) zu 
ver̂ ekien. — Eefl. Anfragen an Herrn Jvsef Gspaltl, Juwelier 

in Pettau. 

-n.swu »..r;. 

Allein esBC ist nnr 
THIERRTS BALSAM 

aait dar W O N N E ^ SchuUmarke. Mindeste. Versendung 12/2 oder 6/1 
grünen od^r 1 Patent-Reisefamilieniasche K o.—. Packung frei 

THIERRYS Centifplien-Salbe. 
kfindeeje Veo»eij^v>t 9 Dq<k» Ä 3 6 0 . — Packung frei 

Allüberall anerkannt als die bee ten H a m m l t t e l gegen Magenbeacbwerden 
Sodbrennen, Krimpse, Hmtenreii, Verse hleipung, EnUttndungen, Verletzungen, 

W u n d e n etc. 
Man »dressiere die Bestellung oder Geldanweiiunf an ; 

A. THIERRY, Schutzengel-Apotheke la Pregrada M RaWtaek. 
Depot» in den meisten Apotheken. 

Zur allgemeinen Kenntnisnahme, 
daO unsere Fabrikate: 

M Weinpressen, 
Obstpressen, 
Hydraulische 

' ' « & ä 

Pressen, 
— Traubenmühlen, 

^ Obstmühlen, 
Traubenrebler, 
Abbeermaschinen 

in dttL^iahfrigen Toreslglichen, exakten Ausführung 

f > r o m f > t l i e f e r b a r * * 

aVfarth & Co. 

71. 

w 
Fabriken land wirtschaft!. Maschinen, Elsengiemereiea 

l and Dampfbammerwerke 

W i « n I I I T a b t t r t f t p i 
Kataloge gratis und franko 

E i n e verrechnende 
. i . I )r< i 

iit i n 
^wird für die ( 

O a f t w l r t f c b a f t d e r M e ! a b » u g « » » » » « > s c h » f t 

Jg BU bis 1. Dezember 1908 a u f g e n o t a m e n . W H 

Aniiifragen bei Ignaz Rbürtiariri. 



Z. II. 5318/08. 

Kundmachung. 
Schulbeginn und Einschreibung flir das Schuljahr 1908 1909. 

Das Schuljahr 1908/1909 beginnt mit dem 16. September 1908. 
Die Einsenreibung sämtlicher neu eintretenden Schulkinder 

findet am 15. September vormittags von 8 bis 11 Uhr in der be-
treffenden Scbulkanzlei s ta t t D<e Eltern dieser Kinder haben das 
Taut- und Impfungszeugnis beizubringen; für Kinder aus fremden 
S c h u l s p r e n g e l n findet die Einschreibung am Montag, den 14. 
September 1908 von 8 Uhr früh bis 11 Uhr vormittags statt und 
ist im Falle der Aufnahme der Lehrmittelbeitrag per 12 K sofort 
bei der Stadtamfskasse b a r zu erlegen. 

Bezüglich der Mf tdchen-Bürge r schn le wird folgendes bemerkt: 
für die I. Klasse Bürgerschule ist keine Aufnahmsprüiung vorge-
schrieben; jedoch muß das nötige Alter (11 Jahre) nachgewiesen, 
sowie ein Zeugnis über das 5. Schuljahr einer deutschen Schule 
beigebracht werden. 

Für die II. und III. Klasse Bürgerschule haben Mädchen, 
welche noch keine Bürgerschule besuchten, eine Aufnahmsprüfung 
abzulegen; diese findet am, 16. September, vormittags 9 Uhr im 
Konferenzzimmer statt. Die Prüfungstaxe per , 12 K ist vor der 
Prüfung b d der Direktion, zu erlegen. Zur Aufnahme in die Mäd-
c h e n - F o r t b i l d u n g o s c h n l e ist das Entlassungszeugnis einer Volks-
oder Bürgerschule vorzuweisen. 

Bemerkt wird, daß eine Auswahl der Gegenstände gestattet ist. 
Am 16. September um 8 Uhr früh findet für alle Schulkinder 

in der Haupt- und Stadtpfarrkirche das hl. Geistamt statt; zu 
diesem Zwecke haben sich selbe um >/»8 Uhr in dem betreffenden 
Schulgebäude zu versammeln. Im s tädt . Kindergar ten findet die 
Einschreibung, sowie der Unterrichtsbeginn zur gleichen Zeit wie an 
den Stadtschulen statt. 

i ii 
Stadtschulrat Pettau, am 25. August 1908. 

Jbsef Oriiig. 

* H k e l p s c k 
in verschiedenen Sorten, billigst 

Pipierhandlang V, Blanke in Pettau. * 
il M A# W .lX w : 4l.» i. 

Danksagung. 
In unserem Schmerze über den unersetzlichen Ver-

lust unserer innigstgcliebten, unvergeßlichen Gattin, bezw. 
Tochter, Schwester, Schwiegertochter und Schwägerin, 
der Frau 

A n n a E d l i n g e r g e b . b e t o n j a 
bitten wir an dieser Stelle für die Beweise inniger An-
teilnahme während der Krankheit und nach dem Tode, 
für die schönen Kranzspenden und die so zahlreiche 
ehrende Beteiligung an dem Leichenbegängnisse der 
teuren Heimgegangenen alle werten Freunde und Be-
kannten, sowie auch die Barmherzigen Schwestern unseren 
innigsten Dank entgegenzunehmen. 

P e t t a u , den 5. September 1908. 

Die tieftrauernd Hinterbliebenen. 

r 
BWan abonniert jedeneit auf d u 

schönste und billigste 
6 Familien -Witjblatt 

M e g g e n d o r f e r - B l ä t t e r 
g Mündirn «s <s> 2fils<hrift für Humor und Kunst 

oo Üifrtdjlhrlidi 15 Nummern nur K 3.60 <s> 

FUonarmtnt bei allen Bu<hhin4iun<jfn und 
Poftanftalten. Urrlanarn Sie eine 6ritu-Probe-
nummer v»m Verlag. Mfindien, rheatinerstr. 41 

Kein Besucher der Stadt München 
Mit* es oeramneiL die In. den Räumen der RedikMon. 
tkcafturfirafe 4T® fccfladlldü, iuflerft tatarcäante Aus« 

der M«g»endarfer-BUtter 

Qatrüt ntr M ! 

I x l x 

Buchdruckerei 

m k e , 

Hhuptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Metrlcb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt eich xur 

Uebernahme aller ßuchdruck-Jirbeifen, aß: 
Geachäftsb riefe, Zeichnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Clrculare, Proepecte, 
Preiecourante, Adreoakarten, Briefköpfe, Einladungskarten, Lieder texte, Programme, 
Vieitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen- und Getränke-Tarife, Yerlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 
S y * • ' ' 

Eigene Buchbinderei. 

I * 
I T ! 
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Sämtliche 

Lehrbücher 
für 

Gymnasium, Mädchenbürgerschule, 
Volksschulen und kaufmännische 

Fortbildungsschule 
sind in vorgeschriebenen Auflagen neu und 

antiquarisch vorrätig bei 

© U. Blanke, pettau. ® 
Außerdem sind daselbst alle erforderlichen Schreib-, 
Zeichen- und sonstigen Schulrequisiten ZU 

den billigsten Preisen und in bester Qualität zu baben. 

Schultaschen und Tornister 
in größter Auswahl. 
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H»i<iu«qtlxr und verantworlliid! ZV Blank». Druck: SB. Blanke. P e t t a u . 


